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See the notice on TED website

678245-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Wynajem kablowych łączy telefonicznych – Betrieb Gigabit-Netz BIT AöR – graue 
Flecken
OJ S 191/2026 02/10/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Usługi

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: Breitbandinitiative Landkreis Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige 
Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Status prawny nabywcy: Podmiot prawa publicznego kontrolowany przez instytucję lokalną
Nabywca jest podmiotem zamawiającym
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Ogólne usługi publiczne

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Betrieb Gigabit-Netz BIT AöR – graue Flecken
Opis: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Verpachtung der im Rahmen des geförderten 
Ausbaus der grauen Flecken im Landkreis Tuttlingen errichteten bzw. zu errichtenden 
passiven Glasfasernetze (FTTB) Wege einer Dienstleistungskonzession für den Aufbau und 
Betrieb der aktiven Technik und Sicherstellen der Erbringung von Internet- und 
Telekommunikationsdiensten gegenüber Endkunden erbringen. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der BNetzA verbindlich festgelegten 
Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, 
Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige 
Leistungen. Umfasst sind auch spätere Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen etc.) 
innerhalb der Gemarkungsgebiete der jeweiligen Lose. Die Überlassung der passiven 
Infrastruktur erfolgt auf Grundlage eines Netzbetriebs- und Pachtvertrages.
Identyfikator procedury: 7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Wewnętrzny identyfikator: 00539-26
Rodzaj procedury: Negocjacyjna z uprzednią publikacją zaproszenia do ubiegania się o 
zamówienie / konkurencyjna z negocjacjami

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

https://ted.europa.eu/pl/notice/-/detail/678245-2026
mailto:vergabe@iuscomm.de
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2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

2.1.3.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 41 229 106,00 EUR

2.1.4.  Informacje ogólne
Informacje dodatkowe: Vorbehalt der Vergabe auf Erstangebote: Der Auftraggeber behält sich 
vor, den Zuschlag entsprechend § 12 Abs. 1 Satz 2 KonzVgV i. V. m. § 17 Abs. 11 VgV auf 
Grundlage der verbindlichen Erstangebote zu erteilen, ohne in Verhandlungen einzutreten; der 
Vorbehalt gilt losweise. Lose: Die Leistung wird in elf Teillosen vergeben (Los 1 Balgheim; Los 
2 Bärenthal; Los 3 Fridingen an der Donau; Los 4 Geisingen; Los 5 Immendingen; Los 6 
Kolbingen; Los 7 Königsheim (GFP 1.0); Los 8 Königsheim (GFP 2.0); Los 9 Neuhausen ob 
Eck; Los 10 Renquishausen; Los 11 Spaichingen). Je Zuwendungsbescheid des Bundes und 
zugehörigem Zuwendungsbescheid des Landes Baden-Württemberg wird ein Los gebildet; für 
Königsheim bestehen zwei eigenständige Zuwendungsverfahren (GFP 1.0 und GFP 2.0), 
denen je ein eigenes Los entspricht. Teilnahmeanträge und Angebote sind für ein, mehrere 
oder alle Lose möglich; die Angaben sind je Los gesondert zu machen, losübergreifende 
Bedingungen sind unzulässig. Rahmenvereinbarung: Die Netzbetriebs- und Pachtverträge 
werden im Sinne einer Rahmenvereinbarung geschlossen, da die über die Vertragslaufzeit zu 
erschließenden Adressen – insbesondere wegen eigenwirtschaftlicher Ausbauvorhaben Dritter 
und der bislang teilweise nur in vorläufiger Höhe vorliegenden Zuwendungsbescheide – nicht 
abschließend festgelegt werden können. Mindestmenge insgesamt 675 GAP, Höchstmenge 
insgesamt 3.374 GAP; die Mengen je Los ergeben sich aus der Losbeschreibung und der 
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Anlage Kundenpotenzial. Bewerber-/Bietergemeinschaften, Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihe: Die Eignung ist für jedes Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft 
gesondert nachzuweisen; sämtliche Eignungsnachweise sind daher von jedem Mitglied 
vorzulegen. Bei der Bildung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind zudem eine 
Beschreibung der Aufgabenteilung bzw. der Auftragsanteile, eine Eigenerklärung über die 
Bildung der Bewerber-/Bietergemeinschaft und über die gesamtschuldnerische Haftung sowie 
die Benennung eines bevollmächtigten Vertreters gemäß Formblatt Eigenerklärung der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft vorzulegen. Ist der Einsatz von Unterauftragnehmern geplant, 
sind die Teile des Auftrags, die an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, gemäß 
Formblatt Unterauftragnehmer anzugeben. Bewerber können sich der Fähigkeiten anderer 
Unternehmen bedienen (Eignungsleihe). In diesem Fall ist nachzuweisen, dass die in 
Anspruch genommene Eignung (finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowie 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit) in der Person des benannten Unternehmens 
vorliegt und die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen; hierzu sind 
Verpflichtungserklärungen gemäß Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer 
sowie für diese Unternehmen die in der Anlage Eigenerklärungen zur Eignung geforderten 
Angaben vorzulegen. EEE und Präqualifizierung: Alternativ zu den geforderten 
Eigenerklärungen, Dokumenten und Nachweisen können Bewerber eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) oder einen Präqualifizierungsnachweis nach dem 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen (AVPQ – www.amtliches-verzeichnis.ihk.

 vorlegen. Auch in diesem Fall müssen die Mindestanforderungen erfüllt und sämtliche de)
nach dieser Ausschreibung geforderten Angaben gemacht werden. Sind Eigenerklärungen 
oder Nachweise nicht Gegenstand der EEE oder der Präqualifizierung, sind sie gesondert 
unter Verwendung der Formblätter einzureichen. Jedes Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft und jedes zur Eignungsleihe benannte Unternehmen hat eine eigene EEE 
vorzulegen. Mit dem Teilnahmeantrag sind darüber hinaus folgende Erklärungen vorzulegen: 
a) Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
(AEntG); b) Eigenerklärung fehlender Russlandbezug gemäß Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
08.04.2022 gemäß Formblatt Sanktionsverordnung; c) Formblatt Zusicherung (Kenntnisnahme 
der Zuwendungsbescheide der beworbenen Lose, Berücksichtigung vorhandener, nutzbarer 
Infrastrukturen und Zusicherung der Einhaltung der Mindestanforderungen). Förderung: Die 
Vorhaben werden nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie) – für die 
Lose 1, 2, 5, 7, 9, 10 und 11 in der Fassung vom 26.04.2021, für die Lose 3, 4, 6 und 8 in der 
Fassung der Gigabit-Richtlinie 2.0 – sowie nach der Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung dieser Richtlinie (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 
10.09.2021 bzw. vom 27.07.2023 gefördert; gefördert wird jeweils ein Betreibermodell nach 
Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie (Einzelheiten: Losbeschreibungen und Anlage 
Zuwendungsbescheide). Für die Lose 3 bis 11 liegen seitens des Bundes bislang Bescheide 
über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe vor; die in den Vergabeunterlagen mitgeteilten 
Mengen und Versorgungsbereiche können sich im Zuge der Festsetzung in abschließender 
Höhe sowie durch eigenwirtschaftliche Ausbauvorhaben Dritter noch ändern. Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten; er hat dies auch im Rahmen seiner 
Rechtsbeziehungen zu Dritten sicherzustellen, deren Verhalten ihm wie eigenes zugerechnet 
wird. Die Anlagen zu den Zuwendungsbescheiden stehen unter https://www.gigabitfoerderung.

 (Bund) bzw.  (Land) gov.de/downloads/ https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
zum Download bereit. Teilnahmeanträge und Angebote, die nicht den Vergabeunterlagen 

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/
https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/
https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
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entsprechen, werden ausgeschlossen. Laufzeit: Der Vertrag kommt mit dem Zuschlag 
zustande; der Vertragsbeginn steht unter den aufschiebenden Bedingungen des § 15.1 des 
Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Die Aufnahme des Netzbetriebs ist für Juli 2027 vorgesehen. 
Die Erstlaufzeit endet am 30.06.2039. Die Vertragslaufzeit kann anschließend bis zu dreimal 
um je zwei Jahre verlängert werden (Verlängerungsoptionen). Die angegebene Laufzeit von 
216 Monaten entspricht der maximalen Vertragslaufzeit einschließlich der 
Verlängerungsoptionen (01.07.2027 bis 30.06.2045). Schwellenwert: Der geschätzte 
Vertragswert der Konzession beträgt unter Berücksichtigung des Gesamtwerts aller Lose 
41.229.105,61 Euro netto und überschreitet den seit dem 01.01.2026 geltenden EU-
Schwellenwert für Konzessionen von 5.404.000 Euro netto. Das Auswahlverfahren wird 
europaweit bekannt gemacht; die KonzVgV wird wegen der Bereichsausnahme des § 149 Nr. 
8 GWB freiwillig bzw. entsprechend angewendet. Veröffentlichung: Die Ausschreibung wird 
zusätzlich auf der Online-Plattform des Projektträgers unter  https://projekttraeger-breitband.de/
publicProcedures veröffentlicht (§ 5 Abs. 2 Gigabit-Rahmenregelung).
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/23/UE
konzvgv -

2.1.5.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, na które jeden oferent może składać oferty: 11
Warunki zamówienia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, których można udzielić jednemu oferentowi: 11

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Korupcja: 
Nadużycia: 
Pranie pieniędzy lub finansowanie terroryzmu: 
Praca dzieci i inne formy handlu ludźmi: 
Udział w organizacji przestępczej: 
Przestępstwa terrorystyczne lub przestępstwa związane z działalnością terrorystyczną: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa ochrony środowiska: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa pracy: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa socjalnego: 
Porozumienia z innymi wykonawcami mające na celu zakłócenie konkurencji: 
Poważne wykroczenie zawodowe: 
Wprowadzenie w błąd, zatajenie informacji, niemożność przedstawienia wymaganych 
dokumentów lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postępowania: 
Konflikt interesów spowodowany udziałem w postępowaniu o udzielenie zamówienia: 
Bezpośrednie lub pośrednie zaangażowanie w przygotowanie przedmiotowego postępowania 
o udzielenie zamówienia: 
Rozwiązanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne porównywalne sankcje: 
Naruszenie obowiązków określonych w podstawach wykluczenia o charakterze wyłącznie 
krajowym: 
Naruszenie obowiązku opłacenia składek na ubezpieczenie społeczne: 
Naruszenie obowiązku płatności podatków: 
Działalność gospodarcza jest zawieszona: 
Niewypłacalność: 
Aktywami zarządza likwidator: 

https://projekttraeger-breitband.de/
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Inna sytuacja podobna do upadłości wynikająca z prawa krajowego: 

5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0001
Tytuł: Los 1 - Balgheim graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Balgheim errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 39 GAP, Höchstmenge 194 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 14.11.2022, zuletzt geändert am 15.05.2025; Bescheid über die Zuwendung in 
abschließender Höhe vom 25.07.2025 mit Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-
22 01BW21507 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 03.07.2023 mit Änderungsbescheid über die endgültige Höhe vom 
15.08.2025; Az. 7-8433.5/181-890586130 bzw. 4-8433.5/181-890586130 Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten
Wewnętrzny identyfikator: 0001

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
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Szacunkowa wartość bez VAT: 2 373 033,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
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Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
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Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0002
Tytuł: Los 2 - Bärenthal graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Bärenthal errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 16 GAP, Höchstmenge 79 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 30.01.2023 mit Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Bescheid über die 
Zuwendung in abschließender Höhe vom 08.06.2026; Az. 832.6/10-22 01BW21971 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 19.10.2023 mit Änderungsbescheid vom 30.06.2026; Az. 4-8433.5
/228-999689245 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0002

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
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Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 962 293,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
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Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0003
Tytuł: Los 3 - Fridingen an der Donau graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie 2.0) im Gemarkungsgebiet 
Fridingen an der Donau errichteten bzw. zu errichtenden passiven Glasfasernetzes (FTTB) 
einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen in den Ortslagen oder 
Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die Übergabe der 
betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der Abschluss der 
Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 63 GAP, Höchstmenge 317 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie 2.0) in der Fassung vom 31.03.2023; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 22.11.2023 mit Änderungsbescheid vom 18.11.2025; Az. 832.6/10-23 04BW21097 
- Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27. Juli 2023; 
Zuwendungsbescheid vom 10.02.2025; Az. 4-8433.6/35 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0003

5.1.1.  Przeznaczenie
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Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 3 877 199,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
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Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
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Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0004
Tytuł: Los 4 - Geisingen graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie 2.0) im Gemarkungsgebiet 
Geisingen errichteten bzw. zu errichtenden passiven Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich 
späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze 
an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der Abschluss der Umsetzung ist für 2028 
geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicher und erbringt Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs 
(Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter 
Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten als 
Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 140 
GAP, Höchstmenge 702 GAP (Anlage Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, 
Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 2.0) in der Fassung vom 31.03.2023; 
Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe vom 19.10.2023 mit Änderungsbescheid 
vom 18.11.2025; Az. 832.6/10-23 03BW21045 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums 
zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV 
Gigabitmitfinanzierung) vom 27. Juli 2023; Zuwendungsbescheid vom 13.05.2024; Az. 4-
8433.6/63 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben 
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zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0004

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 8 576 551,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
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Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
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Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
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freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0005
Tytuł: Los 5 - Immendingen graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Immendingen errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 146 GAP, Höchstmenge 728 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 26.01.2023, geändert am 13.11.2024 (Änderung der Adresspunkte), mit 
Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21841 - Verwaltungsvorschrift 
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des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid 
vom 10.02.2025; Az. 4-8433.5/227-992446311 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0005

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 8 894 201,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
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Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
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Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
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unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0006
Tytuł: Los 6 - Kolbingen graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie 2.0) im Gemarkungsgebiet 
Kolbingen errichteten bzw. zu errichtenden passiven Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich 
späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze 
an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der Abschluss der Umsetzung ist für 2028 
geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicher und erbringt Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs 
(Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter 
Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten als 
Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 45 
GAP, Höchstmenge 226 GAP (Anlage Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, 
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Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 2.0) in der Fassung vom 31.03.2023; 
Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe vom 22.11.2023 mit 
Änderungsbescheiden vom 27.11.2025 und 27.07.2026 (Aufstockung); Az. 832.6/10-23 
04BW21098 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27. Juli 2023; 
Zuwendungsbescheid vom 10.02.2025; Az. 4-8433.6/34 Vom späteren Auftragnehmer sind 
sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0006

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 2 765 424,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
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Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).



678245-2026 Page 28/51

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0007
Tytuł: Los 7 - Königsheim graue Flecken (GFP 1.0)
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Königsheim errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
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Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 43 GAP, Höchstmenge 213 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 01.09.2022, geändert am 12.07.2024, mit Änderungsbescheiden vom 18.11.2025, 
23.12.2025 und 27.03.2026; Az. 832.6/10-22 01BW21244 - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung 
des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV 
Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 06.12.2022 mit 
Änderungsbescheid vom 08.04.2026; Az. 7-8433.5/74 bzw. 4-8433.5/74 Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0007

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 2 606 599,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
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10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.
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Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0008
Tytuł: Los 8 - Königsheim graue Flecken (GFP 2.0)
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie 2.0) im Gemarkungsgebiet 
Königsheim errichteten bzw. zu errichtenden passiven Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich 
späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze 
an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der Abschluss der Umsetzung ist für 2028 
geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicher und erbringt Internet- und 
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Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs 
(Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter 
Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten als 
Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 36 
GAP, Höchstmenge 182 GAP (Anlage Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, 
Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 2.0) in der Fassung vom 31.03.2023; 
Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe vom 06.11.2023 mit Änderungsbescheid 
vom 18.11.2025; Az. 832.6/10-23 03BW20708 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums 
zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV 
Gigabitmitfinanzierung) vom 27. Juli 2023; Zuwendungsbescheid vom 13.05.2024; Az. 4-
8433.6/33 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0008

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 2 223 550,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
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Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
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Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0009
Tytuł: Los 9 - Neuhausen ob Eck graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Neuhausen ob Eck errichteten bzw. zu errichtenden 
passiven Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. 
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Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des 
Gemarkungsgebiets. Die Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 
2027 vorgesehen; der Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt 
im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb 
der aktiven Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 89 GAP, Höchstmenge 443 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 02.12.2022 mit Änderungsbescheiden vom 16.10.2025 und 27.11.2025; Az. 832.6
/10-22 01BW21720 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der 
Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 03.07.2023 mit Änderungsbescheid vom 
22.10.2025; Az. 7-8433.5/208 bzw. 4-8433.5/208 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0009

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 5 409 393,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#
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5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
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der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts
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5.1.
 
Część zamówienia: LOT-0010
Tytuł: Los 10 - Renquishausen graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Renquishausen errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 35 GAP, Höchstmenge 173 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 14.11.2022 mit Änderungsbescheiden vom 27.11.2025 und 19.06.2026; Az. 832.6
/10-22 01BW21046 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der 
Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 03.07.2023 mit Änderungsbescheid vom 
25.06.2026; Az. 7-8433.5/190-915121494 bzw. 4-8433.5/190 Vom späteren Auftragnehmer 
sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0010

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 2 111 438,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
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Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
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verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
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Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

5.1.  Część zamówienia: LOT-0011
Tytuł: Los 11 - Spaichingen graue Flecken
Opis: Gegenstand des Loses ist der Betrieb des im Rahmen des geförderten Ausbaus der 
grauen Flecken (Betreibermodell nach Nr. 3.2 der Gigabit-Richtlinie in der Fassung vom 
26.04.2021) im Gemarkungsgebiet Spaichingen errichteten bzw. zu errichtenden passiven 
Glasfasernetzes (FTTB) einschließlich späterer Netzerweiterungen (z. B. Nachverdichtungen 
in den Ortslagen oder Erschließung von Baugebieten) innerhalb des Gemarkungsgebiets. Die 
Übergabe der betriebsfertigen Teilnetze an den Netzbetreiber ist ab 2027 vorgesehen; der 
Abschluss der Umsetzung ist für 2028 geplant. Der Netzbetreiber stellt im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicher und erbringt Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als 
Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden. Dem Netzbetreiber obliegt 
zudem die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Rahmenvereinbarung – 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP): Mindestmenge 23 GAP, Höchstmenge 117 GAP (Anlage 
Kundenpotenzial; Höchstmenge = GAP gesamt, Mindestmenge = 20 % der GAP gesamt). Das 
Vorhaben wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie) in der Fassung vom 26.04.2021; Bescheid über eine Zuwendung in vorläufiger 
Höhe vom 14.11.2022 mit Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21539 
- Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 03.07.2023; Az. 7-8433.5/193-897049503 Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Vorhaben zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Wewnętrzny identyfikator: 0011

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 64214400 Wynajem kablowych łączy telefonicznych

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 216 Miesiące

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 1 429 425,00 EUR
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5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt; eine Addition der Deckungssummen mehrerer Mitglieder 
oder mehrerer Versicherungen genügt nicht.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den für das jeweilige Los nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben (Mindestanforderung im Teilnahmewettbewerb): Los 1 
Balgheim: 263.000,00 Euro netto Los 2 Bärenthal: 106.000,00 Euro netto Los 3 Fridingen an 
der Donau: 430.000,00 Euro netto Los 4 Geisingen: 952.000,00 Euro netto Los 5 
Immendingen: 988.000,00 Euro netto Los 6 Kolbingen: 307.000,00 Euro netto Los 7 
Königsheim (GFP 1.0): 289.000,00 Euro netto Los 8 Königsheim (GFP 2.0): 247.000,00 Euro 
netto Los 9 Neuhausen ob Eck: 601.000,00 Euro netto Los 10 Renquishausen: 234.000,00 
Euro netto Los 11 Spaichingen: 158.000,00 Euro netto Der Mindestjahresumsatz gilt je Los. 
Bei einer Bewerbung auf mehrere Lose ist er für jedes beworbene Los gesondert zu erreichen; 
eine Addition der Mindestjahresumsätze der beworbenen Lose erfolgt nicht. Bei 
Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
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Opis kryterium selekcji: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss mindestens drei 
Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind, in den 
letzten fünf Jahren erbracht haben; maßgeblich ist der Zeitraum von fünf Jahren vor Ablauf der 
Teilnahmefrist bis zur Teilnahmefrist. Der gegenüber § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV (drei Jahre) 
verlängerte Referenzzeitraum wird zugelassen, um einen ausreichenden Wettbewerb 
sicherzustellen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte, die Leistungen und Dienste im 
Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven Technik und aktiven Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von 
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber Endkunden zum Gegenstand 
haben. Die Leistungen müssen in dem vorgenannten Zeitraum in wesentlichen Teilen bereits 
erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes 
der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik betriebsbereit ausgestattet wurde. Als Referenzen 
dürfen nur selbst erbrachte Leistungen benannt werden; im Falle der Eignungsleihe ist für den 
Eignungsgeber ein eigenes Referenzblatt vorzulegen.

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; falls keine 
Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preiskriterium
Opis: Netzpacht (Wertung je Los gesondert gemäß Anlage Zuschlagskriterien: 1. Fixpacht je 
passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60 
2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20 2.2 
Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver gewerblicher Nutzungseinheiten und 
sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość punktowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516
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Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 09/11/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
czas środkowoeuropejski, czas zachodnioeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Umgang mit verspäteten Nachweisen: Der Auftraggeber behält sich 
vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des 
Teilnahmeantrags nach Maßgabe des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; 
nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. Werden nachgeforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Bewerber werden dazu 
aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und Nachweise vollständig mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informacje o terminach odwołania: Bei dem zu betreibenden Telekommunikationsnetz handelt 
es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient 
überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher Telekommunikationsdienste im Sinne des 
§ 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne 
des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen Verträge dienen hauptsächlich dazu, den 
Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes sowie die Bereitstellung elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen. Deshalb greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen mit diesem Hauptzweck 
vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 ff. GWB) ausgenommen sind. Zudem 
unterschreitet der geschätzte Vertragswert den EU-Schwellenwert für Konzessionen (§ 106 
GWB); die europaweite Bekanntmachung erfolgt freiwillig. Ungeachtet dessen ist der 
Auftraggeber aufgrund der einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug 
genommenen Regelungen verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung 
(KonzVgV) sowie die in den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV 
freiwillig bzw. entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
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Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Breitbandinitiative Landkreis 
Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts

8. Organizacje

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: Breitbandinitiative Landkreis Tuttlingen BIT – Gemeinsame selbstständige 
Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts
Numer rejestracyjny: 8477
Adres pocztowy: Bahnhofstraße 100
Miejscowość: Tuttlingen
Kod pocztowy: 78532
Podpodział krajowy (NUTS): Tuttlingen (DE137)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 74619269135
Adres strony internetowej: http://www.breitband-tut.de
Profil nabywcy: https://www.deutsche-evergabe.de
Role tej organizacji: 
Nabywca
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału

8.1.  ORG-0002
Oficjalna nazwa: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numer rejestracyjny: 05d179cd-76bc-4bbf-bcad-583f371a294d
Adres pocztowy: Kapellenstraße 17
Miejscowość: Karlsruhe
Kod pocztowy: 76131
Podpodział krajowy (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-0003
Oficjalna nazwa: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Numer rejestracyjny: 6bcfa062-122b-4e1c-b7e9-6e5ee2d2865a
Adres pocztowy: Panoramastraße 29
Miejscowość: Stuttgart
Kod pocztowy: 70174

mailto:vergabe@iuscomm.de
http://www.breitband-tut.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Podpodział krajowy (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Adres strony internetowej: https://www.iuscomm.de
Role tej organizacji: 
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia

8.1.  ORG-0004
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 7dcd7f95-636a-4daf-b90b-83c320f71516  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 19
Ogłoszenie – data wysłania: 30/09/2026 17:09:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 678245-2026
Numer wydania Dz.U. S: 191/2026
Data publikacji: 02/10/2026

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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